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Eine schnelle und übersichtliche Auskunft über alle öffentlichen 
Verkehrsmittel bietet der Bayernfahrplan. Schnell und bequem 
informieren sich Ausflügler auf der Website über die beste 
Bus- oder Bahnverbindung in ihrer Nähe.
 
Dank des Bahnhofs in Bopfingen ist der Start- und Zielpunkt 
der Großen Ries-Runde sehr gut mit der Bahn erreichbar – 
der Bayernfahrplan informiert auch darüber, in welchen Zügen 
eine Fahrradmitnahme möglich ist.

Gesamtlänge: 100 km (965 Höhenmeter)¡

• �Anschlussradweg ab Wemding:  
Monheimer Alb-Runde

• �Anschlussradweg ab Wemding oder ab 
Bopfingen:  
„Von Krater zu Krater“-Radweg

¡

Große Ries-Runde

Start und Ziel: Bopfingen¡

Mit dem Rad rund ums Ries

Große Ries-Runde

Die schönsten Stromtreter-Touren 

Sehenswürdigkeiten

Kraterausblick Ofnethöhlen
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1  Ofnethöhlen am Riegelberg
Die beiden Ofnethöhlen gehören zu den 100  
schönsten Geotopen Bayerns. „Kleine und Große  
Ofnet“ liegen am Südrand des Rieskessels, an dem 

nach Südwesten abfallenden, felsigen Hang eines Höhenrückens.

2  �Geotop Kalvarienberg, Huisheim
Das Geotop befindet sich am östlichen Kraterrand  
in der sogenannten Megablockzone. Dort veran-
schaulichen die Aufschlüsse des stillgelegten 

Kalksteinbruchs Gosheim die Wucht und Energie der Druckwelle, die 
durch den Meteoriteneinschlag im Ries freigesetzt wurde.

3  �Fürstliches Residenzschloss, Oettingen
Das prächtige, gut erhaltene Schloss war bis Mitte 
des 20. Jahrhunderts Wohnsitz der fürstlichen  
Familie zu Oettingen-Spielberg. Im barocken Fest-

saal finden alljährlich die bekannten Oettinger Residenzkonzerte statt.

4  Ehem. Klosteranlage, Kirchheim am Ries
Die ehemalige Zisterzienserinnen-Abtei wurde 
1267 von den Grafen zu Oettingen gestiftet und 
bis ins 16. Jahrhundert als Grablege genutzt. Die 

ehemalige Klosterkirche ist im frühgotischen Stil errichtet (um 1300), 
die Ausstattung wurde im Wandel der Zeit barockisiert.

5  �Zeugenberg Ipf, Bopfingen
Der Ipf ist ein Zeugenberg der schwäbischen Alb,  
der aus braunem und weißem Jura-Kalkstein be-
steht.  Mit einer Höhe von 668 Metern bietet er 

eine hervorragende Aussicht auf das Ries.

Über alle Ladepunkte, Vermiet- und Servicestationen können Sie sich  
schnell und unkompliziert auf der Stromtreter-Internetseite informieren.  
Für die Stromtreter-Radwege stehen außerdem die Streckenverläufe als 
GPS-Downloads zur Verfügung. 

www.stromtreter.de
www.facebook.com/stromtreter



mit zahlreichen Einkehrmöglichkeiten. Von weitem grüßt die Stadt-
pfarrkirche St. Emmeram mit ihren beiden Kirchtürmen. 

Dem Radweg Ries 3 folgend, an der Wallfahrtsbasilika Maria 
Brünnlein vorbei, radeln wir weiter in Richtung Oettingen. Durch das 
sandige Ostries mit Spargel- und Kartoffelanbau sowie katholischen 
Dörfern, die man an Kapellen, Bildstöcken und Feldkreuzen in Dorf  
und Flur erkennt, erreichen wir Oettingen. Wir überqueren zunächst 
die Wörnitz und fahren am Heimatmuseum vorbei ins Herz der  
Altstadt. Hier beeindrucken vor allem das 
Fürstliche Residenzschloss, die Jakobs-
kirche und schmucke Häuserfassaden. 
Auf den finalen 30 Kilometern wird es 
noch einmal sportlich: Wir fahren auf dem 
Radweg Ries 3B durch die Dörfer Ehingen  
a.Ries und Hochaltingen nach Fremdingen. 
Das letzte Etappenziel ist schließlich Kirch-
heim am Ries mit seiner sehenswerten 
ehemaligen Klosteranlage. Von hier aus 
geht es auf dem Radweg Ries 3 am Zeu-
genberg Ipf mit seiner Rekonstruktion  
eines Keltischen Herrschersitzes vorbei 
ins Bopfinger Stadtzentrum hinab und 
zum Ausgangspunkt der Tour zurück. 

Die „Große Ries-Runde” ist mit einer Länge von 100 Kilometern 
und 965 Höhenmetern eine sehr sportliche Stromtreter-Tour, 
die sich in jeder Hinsicht lohnt. Sehenswerte Kirchen, Klöster 
und Schlösser prägen die Rundtour, ebenso wie die einzig
artige Naturvielfalt des Rieskraters.  

Ausgangs- und Zielpunkt dieser Stromtreter-Rundtour ist die Stadt 
Bopfingen. Wir starten nahe der Stadtpfarrkirche St. Blasius in der 

Hauptstraße. Zunächst radeln wir in 
östlicher Richtung auf dem Radweg 
Ries 1 entlang der B 29 stadtaus-
wärts. Bald sehen wir rechts auf der 
Anhöhe die Burgruine Flochberg 
und passieren die prächtige Wall-
fahrtskirche „Zu unserer Lieben 
Frau vom Roggenacker“. 

Streckenbeschreibung „Große Ries-Runde“
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Radeln in Harburg

Wallfahrtsbasilika Maria Brünnlein

Riesrand

Der markante Heidehügel „Rollenberg“ bei Harburg

Adressen

A  Hotel Dietz 
Hauptstraße 63, 73441 Bopfingen 
Tel.: 07362/8070, info@hotel-dietz.de 
www.hotel-dietz.de  

B  Hotel Zum Sonnenwirt 
Hauptstraße 20, 73441 Bopfingen 
Tel.: 07362/96060, info@zum-sonnenwirt.de 
www.zum-sonnenwirt.de 

C  Landgasthof Adler 
Brunnenstraße 5, 73469 Utzmemmingen 
Tel.: 09081/3476, landgasthof.adler@enmail.de 
www.adler-utzmemmingen.de

D  Waldschänke Eisbrunn 
Eisbrunn1, 86655 Harburg (OT Mauren) 
Tel.: 09080/9239100 
info@eisbrunn-harburg.de 
www.eisbrunn-harburg.de 

E  Landgasthof Weberhans 
Westenstraße 15 
86655 Harburg (OT Mündling) 
Tel.: 09080/1667, info@weberhans.de 
www.weberhans.de 

F  Tourist Information Stadt Wemding 
Mangoldstraße 5, 86650 Wemding 
Tel.: 09092/9690-35 
touristinfo@wemding.de 
www.wemding.de 

G  Gasthof Pension Waldeck 
Raustetten 12 
86742 Fremdingen (OT Raustetten) 
Tel.: 09086/230  
info@gasthof-pension-waldeck.de 
www. gasthof-pension-waldeck.de

Am Ortsrand von Trochtelfingen sehen wir das Stolch’sche Schloss, ein 
an der Eger gelegenes, ehemaliges Wasserschloss. Wir radeln südlich  
der Eger nach Utzmemmingen und erreichen bereits den Rieskrater. 
 
Wir wechseln auf den Radweg Ries 1A und entdecken im Maienbachtal 
kurz nach dem Ortseingang von Utzmemmingen linker Hand die Umrisse 
eines römischen Gutshofes. Dieser liegt am Fuße des Riegelberges,  
einer vom Kraterrand abgerutschten Scholle. An seinem Hang befinden 
sich die Ofnethöhlen, die zu einer kurzen Pause und dem herrlichen 
Blick ins Ries einladen. Nach einer kleinen Steigung setzen wir unsere 
Tour über Ederheim durch das Kartäusertal fort. Bei Hürnheim liegt so-
wohl der Albuch, auf dem 1634 die Schlacht bei Nördlingen stattge
funden hat, als auch die Ruine der Burg Niederhaus. Wir radeln weiter 
durch Nieder- und Hohenaltheim bis kurz vor Mönchsdeggingen, wo wir 
schon von weitem die beeindruckende Klosterkirche sehen. Kurz erfri-
schen wir uns an der kühlen Kneippanlage am Bautenbach, bevor wir auf 

den Radweg Ries 1 wechseln und über Klein- und Großorheim nach  
Harburg gelangen. Die auf dem Riesrand gelegene Burganlage 
„Schloss Harburg“ ist auf jeden Fall einen Besuch wert. 

Wer Hunger verspürt, macht am 
besten einen Abstecher und ra-
delt den Bockberg in Richtung 
Schaffhausen hinauf. Im Wald 
folgt man der Beschilderung 
„Waldgaststätte Eisbrunn“ zu 
Biergarten und Wirtshaus  
(3,9 Kilometer einfach).

Zurück in Harburg geht es durch 
die Stadt, auf der alten Steiner-
nen Brücke über die Wörnitz und 
aus dem Tal hinaus. 

Hier besteht die Möglichkeit zu einem weiteren Abstecher mit Einkehr: 
Der „Landgasthof Weberhans“ in Mündling lädt zu bayerisch-schwäbi-
schen Spezialitäten ein (1,2 Kilometer einfach).

Der reguläre Weg führt uns auf dem Radweg Ries 1 über Huisheim und 
Gosheim – wo das Geotop Kalvarienberg einen interessanten Ein-
blick in die Erdgeschichte gewährt – durch das Schwalbtal, am Wildbad 
vorbei, nach Wemding. Wir erreichen die sehenswerte Altstadt  


